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Kdilhelm von
Gottes Guaden,

Konigin Preuſſen Saragraf zu
III0I

Brandenhurg des Feiligen Komiſchen
chßgeeichs BrtzSammerer und Shurfurſt Souve-
rainer Printz von Oranien, Neufechatel und Vallengin; in
Geldern, zu Magdeburg, Cleve, Julich, Berge, Ste ttin, Pom
mern, der Caſſuben und Wenden, zu Mecklenburg, auch in Schle
ſien zu Croſſen Herkzog, Burggraf zu Nurnberg, Furſt zu Hal
berſtadt, Minden, Camin, Wenden, Schwerin, Ratzeburg und
Mors, Graf zu Hohenzollern, Ruppin, der Marck, Ravensberg,
Hohenſtein, Tecklenburg, Lingen, Schwerin, Buhren und Lehr

d Mar Bam, quis au der ehre und Vlißingen, Herr zu Raven
ſtein, der Lande Roſtock, Stargard, Lauenburg, Butow, Arlat
und Brrda rc. c. Fugen hiermit allen Unſeren getreuen Un
terthanen des Hertzogthums Maadeburg, vom Dom-Capitul,
Prælaten, Ritterſchafft und Stadten allergnadigſt zu wiſſen,
daß, nachdem Wir bey Autretung Unſerer Regierung unter an
dern angemercket gehabt, daß die Woll-Fabriaven in groſſes
Abnehmen gerathen, auch dienoch im Lande befindlichen Manu-
facturiers theils verarmet, theils weggezogen geweſen, die Ur
ſache aber der groſſen Abnahme der Woll-Manufacturen unter
andern auch auten Thrils darin beuehe, daß die Wolle hauffigAn

aus dem Lande gefuhret, und der uberbliebene Reft ſo vertheu
ret worden, daß die Nanufacturiers dabey nicht beſtehen kon

nen,





Wolle von Prieſtern, Schafern, Schultzen und Bauren nicht
begriffen ſeyn ſoll, als welche vermoge der ergangenen Edicte
den Manufacturiers zum Beſten im Lande behalten werden
muß, zu welchem Ende uber dergleichen verkauffte Pundel-Wolle

von den Tuch- Zeug- Raſch- Strumpff- und Hut--Machern
Woll-Scheine ertheilet, und zu mehrer Beglaubigung von den
Acciſe-Bedienten unterſchrieben, und den Policey-Reutern
von dem LandMann, welcher die Wolle verkaufſet hat, vorge
zeiget und ausgeantwortet werden ſollen; Als worauf Unſere
beſtallte PolicehReuter mit aller Accurateſſe bey Verlun ihA

res Dienſtes zu ſehen, und die Pundel-Woll-Zettul alle Jahr
von jedem Dorffe zu colligiren, und mittelſt einem Regiſter
dem Commiſſario Loci zuzuſtellen haben. Damit nun die
ſes zn jedermanns Notitz kommen, und niemand mit der Un—
wiſſenheit ſich entſchuldigen konne, haben Wir dieſes Patent
durch offentlichen Druck publiciren, und an gehorigen Orten
affigiren laſſen. Uhrkundlich unter Unſerer eigenhandigen Un
terſchrifft und beygedrucktem Jnſiegel. Gegeben zu Berlin,
den 26ten Octobr. 1719.
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	Wir Friderich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraf zu Bandenburg, des Heiligen Römischen Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Fügen hiermit allen Unseren getreuen Unterthanen des Hertzogthums Magdeburg ,,, zu wissen, daß, nachdem Wir bey Antretung Unserer Regierung unter andern angemercket gehabt, daß die Woll-Fabriqven in grosses Abnehmen geraten, auch die noch im Lande befindlichen Manufacturiers theils verarmet, theils weggezogen gewesen ... daß die Wolle häuffig aus dem Lande geführ
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